
3ulessigeuz!isall zur Laißacher Zeitung. August.
(1727-1) Äl, 13M4,

Edikt.
Vom k. k. start, deleg. Ae;ilksgcrichtc

in i'aibach wild bekannt geinacht:
Eö babe Mina Mauz o».'n Malena

gegen ric Vcil^sslnschaft deö Michael
Mauz die 5llagc l'to. Zahlung si»e^
^avlehcn^delra^s« von 65 fi. unlcrm
5. Auglill 1̂ <>5. Z. 13094. hierger>c'.?te
eingebracht, worüber dir Tagsayli»^ c>n! den

14. I t o r e m b c r 1,^6 5,
Vormittags9 1U>r, nnl'ernllinl »vnvde.

Da die Erden dem Gcrichle lull's,
kanut si»d. wurde denselben in d<r Per»
son oes Josef Manz von Malena ,,»
('nmwr li<1 üctuni anfgcstsllt lino rciii»
selben die Klage zugestellt.

Die ulibclannten Oibcu, werden da«
her aufgefordert. ŝ> gewiß zur Tagsaz»
zilng zu nscheinen oder ibrc Vebclfc oem
KliVlitor recht^.ilig zuflXinusn ^il lasse»,
als scmst diesr Nlchl^sache mil Dem aus.
»lestcllttii Kurator allein verliandslt lllw
entschieden wrrden würde.

V'iibach. am «. August 1865.

"(IT^is Nr.'13562.

Dritte Feilbietultq.
Von dem k. l>. släl't. dsle,̂ . Vczilkö.

gerichlc Laidach wild küiid^mach« :
Nachdem zu dcr ,nit Veschcib ron,

3. v. M,. Z. 10^01, ai.f den 12, A.^nN
l. I . aiMordiittm z-veilen Flilbiclmig
der AlldleaöSüoj'iche» N.alitül Ull».-Nl.
145 ull Grundbuch (5M oli Pc'dpez fei,i
Kanflliülqcr ersch>eM!? ill, wild nunmehr
zur drlllcn anf dell

1 Z. S e p t e m l' cr l. )
an^-ordnelcn ^elll'ietn!'<istagsaynn^ mil
dem uoriqen Aühange geschritten.

ss. f. Näet. delcg, Pezilkegclichl La!<
bach, am 15. August.

(172^—1) Nr. 13208.

Rcaffunlirung
crckutivcr Fcilbictimg.

Vom gcscrll^lcn k, k. ,'lcw. deleg.
Vcziikogcrichlc wilo yicmil bekliiult ^ '
machi:

O ,̂ sei die irclnlwe Fcill'ielung d«»,
?cm I^fl?l> Glum rl,m Tmn>schel siedö.
gen. im G>»»dl'»>chc Soueg^ >""!) UN'.'
Nl . 322. Ncllf..9tt. 24<.>. vottommrnlrli
Rcalllm, in, Werlhc oon 2()00 si. 20 kr.,
»regen schuldiger 00 ft. 20 lr. !"mnu
Anyang i,l, Rcassumillingsivege Vewiliigl!
unl> ea seien dazn drei Taas"t5»"ür>''
und zwar anf den

27. S e p t e m b e r ,
28, Oktc> l, er uno
2!>. N o u e m d e r 1 8 6 5 .

jedesmal vo« '.) l>is 12 Uhr. l'ielgcrich!^
mil l'lm leptcn Aülianste aligeolinct, dah
die Ülcalllät I'll ler drillen Fciluetung anch
unter pcm SchaynngSwcrtye yiniaugcgt.
»en werben wnrdc.

Hiflioi, weldcn sammllichl Kallftust'ge
inll s>em in Kennlnip geseyt. d.iß sle dcn
Ollliidl'ttchoellrakt. daS Schä^llügSplo-
lokoll »:ni> oic i/lzll.itiDnsliedinglxsse l)itr>
gelichtö in drn gewöhnNchen AmlSslunde»
einsehen köime».

K. k. städt. d<leq Vez<;ksgsrichl <.'at.
bach, a,n l>. August ^865.
(1729-y ?cr. 135<j.

CmlllMlllss
an die nul'lsannl wo befindlichen Maria.
Gcvlland unl> Helena Kl'pac nnd terrn

' ebenfalls unbekannte Erben.
Vl'M gfferliglln k. l. städt, deleg

Ve^lSgerichte wird bttmit kundgemacht:
(5s babe ĉ-scf Kopa5 von Pre^ka durch
Dr. Snpa» gc^e» die »nbekcuiut N'p l l .

»dlichen Mal ia, Oertralid nnd Hekn.i
^opvö und deren ebenfalls nnblkani'te
Erben zu Handen eines aufzuldllendo,
<^»uülol-fi «ü! li^lull» am 14. Aligxsl l, I ,
Nr. 13591. dic Klage auf Veljähn«
nnd Elloschentlklärnn) dcr Fo,dcrli,'g
pr. 25>0 ft. ans ds>n Heiralöuerlrage
^c'in 20. Jänner !7!)7 eina.el»achl. iror»
über zum ordentlichen, mündlichen Ver«
fahren der Tag auf den

2 1 . N o v e m b e r l. I . ,
l) Uhr frnb. l,»icrgerichlS angeordnet wurde.

Hievon werden die unbekannt wo be»
fludlichcn Geklaglen mit dem in Kcn»l-
»lö gcsepl, dab ihnen der hiesige Advokat
Herr Dr. Pflsserer ali? ^ul-«Uir ull z>< lln»
anfgestrlN mnrde. dem sie alle Nechlö«
l'sl»clfc mitzutheilen c>der ci»en andern
Vcrlrctlr dieslln Gerichte namhaft z»
machen haben, widrigens mil den« auf»
.zeslelllen Kurator uerhant'elt wnrde ,md
üc sich selbst die Folgen ihreS AnSblciblnS
znznschreiben dalten.

K. k. slädt. deleg. Vezilksgelicht Lal.
bach, am 17. August 1865.

(1730-1) Nr. 13209.

RelOlminmss
dcr drittelt Fcilbictunss.

Von' l. k. släkt. dlleg. Vezilksgerichle
», ^aibach wud liiemlt kund gemacht!

Es sei dir ellkllüve ^eilbietullg der
dem Hrali; Oliha uon Saap gshcuigeli,
im Gllindl'ucdc Tburn an dcr ^aibach
,̂ "!> Urb.'Nl. 28. Nklf.'Nr. 121 '1'<.m. I
)ol , 178, vmlommludrn Realität wegen
schuldiger 208 si, 93'/2 kr. sammt An<
balig im Neassllmiruugewlge neuei-Iich be>
williget, und bei dem Umstände, als der
sssle und zivcile Ilill'!ftlliig>?l,rmi!! als
ab^lbalten e,klärl wurde», zur dritten
Felllltlling die T'lasayung axs deu

2 7. S e p t e m b e r d, I . ,
Vormiltagö um 9 Uhr. liieramts m« dem
Anbangs anberaumt uwidcn. daß diebri
die 3lc«I tä'l auch unter dem S c h ä l M , ^
wllthe ron 2338 ft. ^^ ^ !'u,lalig,gf,
ben werden, würde.

Hllvlm w^rd,,, ,,ii,i,lnll,che Kanfiu'
sl'ge mit dem Ve,sape in Kenntniß gs,
sept. da^ sie den GrundlmchSellrasl, saS
Schählingrproll'kc'll und die ^izitatirnS-
beding'.üsse l'ieramlS einsede» lönncn.

5t. l . slätt..deleq. Pe;<llsgericht ^ai.
bacl'. am 9. Al^i ' f t 1865».

(1732-1) Nr. 1>;z.^.

Tritte
crcllltive FM'ictllilss.

Von den« l. k. stail. r<jcg. ^ ü "
Gericht, in Laidach wire kund ge,r

Ts sei d,e nnl Vlscheid vom 3. ^iM
1801,. Z, I0l!47, bewilligte und auf l»en
16. l. M. und 16. k. M. angcord»,le
elste und zlueile Heilbiclung der der Maria
Miche^e gehöriger'. <m Grunbbuche Ma«
gistrat Laibach Urb.-Nr. 91 vorkommen,
dln. gerichtlich auf 1123 ft. 20 kr- gt-
sch^t.!l Ncaliiäl als abgehalten clklatt
und eZ werde zum blilteil auf deu

18. O k t o b e r l. I ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichls anbe-
raumten Termine mit dem vorlgen An«
bange geschritten werden.

i!aibach. am 14 August 1865,.

(1733-1) Nr. 12617.

Ercfiltive
Nealitiitcllvcrftcigenlnq.

Vom k. l . städl. dclrg. ' .
richte in Laibach wirb bekannt ., 1. ,..,:

(5s sci über Au>uchen des Imnz
Nowak die tl?ll!lwe Versteigerung d«



4!M

dem Iobann Shubic von Aikowih ge.
hörigen, gerichll-ich anf 2046 fi. geschay-
ten Ncaiuate». «Is: der im Grundbuche
Lukowiß Nett.«Nr. 7. im Werlhe von
1390 fi. 40 kr., der im Gruüdbnche
Moostlwl «ul) Urb.'Nr. 1 / " . im Werlhe
von k>55 fi 60 kr,, bewilliget und hiezn dre!
Fellbletul^s'Tagsaßungcn, und zwar:
die erste auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

8. N o v e m b e r und
die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
jtdlSnml Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmlStanzlei mit sen, Anhange
angeordnet worden, dall die Psandrcalltal
bei dcr llslen und zwe>ten Fcilbietling
nur um oder über dcii Schäyungswcrth,
bei der dritten aber auch unler demselben
hintangegeben werde» wird.

Die Lizitntionsbcdingniffe, wornach
insbesondere jeder Lizitant vor gemachtem
A"l»ote ein I0"/„ Vadium zu Handen
der Lizitalions» Kommission z>, erlege»
I'lU, so wie das Schäl)»ng6proloko!l nnd
der Grundlnichsertrakl können in dcrvics'
gerichtliche» Iteglstratur eingesehen weiden,

K. k. stäot. dclcg. Bezirksgericht Lai
bach, am 1. August 1865.

(1736^1) Nr l 13200.

Erekntive
RcalitHtcllvcrftcigerullg.

Vom k. k. städt. deleg. Vczirfs,,l.
richle in La>bach wird bekannt gemacht'.

Es sei über, Ansuchen der M a ^ i -
lelui Leben die exekutive Versteigerung dcr
dem Franz Marknic gehörigen gerichtlich
auf 3308 fi. 60 kr. geschähen, 5nl> Url».'
Nr. 82 n.l Grundbuch D.-R.-O -Kom.
mcnda Laibach vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietuugstag'
saßuugen. und zwar:
die erste auf den

4. O k t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v o r ü b e r und
di« dritte auf den

6 D e z e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr.
in der AmtSlanzlci mit dem Anl'angc
angeordnet worden, daß oie Pfandrealilät
bei der ersten und zweilcu Feilbielunss
nur llnl oder über den Schä'ßungswerll).
bei der dritten aber auch nnter delnselbe»
ylntangegeben werden wird.

Die Lizitationsbedingoissc. wornach
insbesondere jeder ^ i t a n l vor gemlichtem
Anbote ein >()"/„ Vadilim zu Handen
der Limitations >«ommission u« erlege»
hat. so wir Das Sedäßungsprotokoll und
der Grundbuchsexlrakl können in der dies«
gerichtlich,,, 5tegistr«^ur eingesehen werden.

K. k. stäot. delg. Vezirksgcricht ^'ai.
bach, am 12. August 1865.

(1734—1) Nr. 13473.

RcassumülMss
crcfutivcrFeilbictnnq.

Vom k. k. städt. lelcg, Vezirlögerichte
in Lcnbach wird kundgeinnchl:

Es sei die Rcassumirung der ,lcku
tioen Feilbietung der der Ursnla Atmi<^
zustehenden Forderung aus dem Ueber,
siabsoertrage vom 12. Mai 186!. am
Heiralsgute pr. 500 ft., intabulirt auf
der im magistrallichcn Grundbuchc vor«
kommenden, in der Polanauorstadt Cur.»
Nr. 77 gelegenen Hansrealilät wegen
sHnldiger 15 st 58 kr. l̂ . ». c. bewilli-
get und die Taa^ihung auf den

27. S e p t e m b e r d. I . .
Pormittags 9 Uhr. lnergerichts mit dem
Anhange angeordnet, baß diese Förde«
r»llg bei dieser Tagsahnng auch nnter
denl NcnlM'crlhe hinlangegeben werden
wird.

N. k. stadt. dcleg. Bezirksgericht Lai.
l^ich. am 15. August 1865.

(1735-1 ) Nr. 13705.

UebertnMliq der
dritten crck. Feilbietultg.

Mit Vezug auf das diesgerichlliche
Edikt vom 25. Juni 1865. Nr. 10034,
wird biemit bekannt gemacht, eS sei die

auf den 19. August 1865 angeordnete
drille ercklilive Feill'ictung der znnl Per.
lassc dê  Ioscf Juppcl geböri,^» i)lla^
lilä't Urb.'Nc. 1 6 ? , M > f . . N r . ^ ^ E'»l..
Nr. 153 n<! Sonegg i'ls». 2 fi. 74 l/, ki.
c. ». c. auf den

2 1. O k t o b e r 1 8 0 5 ,
Vormittags 9 Uhr. hicramts unlcr dem
leyten Anhange übertragen worden.

K. k. slädt. beleg. Vczirksa/richl ^'ai,
bach, am 18. August 1865.

( 1 7 2 0 - l ) Nr. 5630.

Grekutivc
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. stad!. deleg. Vezilkögerich!^
Neustadt! wird bekannt gsnunl'l:

ES sci swer Ansuchen des Iodann
Gliha. imm. Mathias ssifolt. dic crekutivr
Veisteigerung der dcm Georg zkiimp,iunil>l-
gebörigcn. gerichtlich auf 2225 fi. grschäy'
ten. im Grundbuchc Gollschec «u!> Nlts..
Nr. 1451. Fol.2326. nnd Nktf.-Nr. 153l
,^ol. 2649. vorkommenden, in?ieutador und
Rcsscn gelegenen Hnbrcalitäteu bewillige,
nud hiezu ore« Fellliietungotags^yungci!,
und zwar:
oie erste auf den

25. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und dlc drille auf den

27. N o v e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gcrichtökanzlci m:t dcm Alch.mg,
angeordnet worden, d.iß die PslNioll.i.
lita't l>ei der ersten nnd zweite» Feill'ie.
tnng nur um oder über den SchäyungS-
wcrtb. bei der dritten aber auch nntcr
Demselben hiinangcgebcn wtlden wiro.

Die ^itatloiiS'Äldingnissc. wornach
lüsbcsoüderc jeder l.'izilal>t vor gcmachtl»,
Anbote ein 10A Vadilim zn Han^c» de»
^!z!latiol!S<Kommlssiol> >u erlegen I!.,!, so
wie l<is Schäßui.gö.P'olokl'Il lino rc>
Grundbuchs-Eltr.ict köüiieu ^ l der diesge.
lichllichen Ncg!st>alnr einglscl)!» lucrdcu.

ss. f. städt. dcleg. Bezirksgericht NtU»
stadtl. am 17. Ju l i 1865.

(1714—1) Nr^20'.)7

Oeffentliche Feilbietung.
Von dem k. k. Vezilköamtc Land'

slraß, als Gericht, wird hicniit b^aim!
gemacht, ray übn Orsnchschrcibsn desk. s.
Vezirköamleö Nassc»fu0. als Gericht,
vom 30, Ma i 1^65. Z. 3416. die Feil-
l'ielung der zur Johann Hroval'schc» .No»,
kursmassa gclwrigen. im ssruiilbuche der
Pfarr^,ildc S t . Varlhclmä >»I> Ncktf,-
Nr. 88 und Urb-Nr . 120 vorkommsn»
rcn Realität der Tag auf den

15, S e p t e m b e r d> I .
Hieramts angeordnet worden ist.

Das Schahllngsvroiokoll. der Grunr.
lmchsertralt und die Llzltatlonsbedingtnsse
können bei disftn» Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstilndeu eingesehen werden.

i t . k. VczirkSamt Landstr.nV als Ge<
richt, am 26. Juni 1865.

(1715) Nr. 4<»l.

Crekutive Feilbietultq.
Von dem k. k. Vczirksamte Leiwictsch.

als Gericht, wird biemit bekannt gcnnichi:
ES sci über daS Ansnchen des Kaspar

Dolles von Hrenooiz gegen PrimnS Dol-
les von i'andoll wegen aus dcm Urtbcile
vom 20. Februar 1829, Z. 196. schul«
oiger 456 fi. 48 kr. C. M . c. >. c. i»
die exekutive öffentliche Versteigeiung der.
oem Leßtern gehörigen, ini Grundbucht
der Pfarrgilde Hrenouiz «ul) Nils,»Nr, 9
oolkon-.menven Realität im gerichtlich er-
hobenen Schäl)nngöwerlbe von 7368 ft.
ö. W- gcwilliget und zur Vornahme der-
selben die Fellbielungstagsahulig auf den

27, S e p t e m b e r 1865.
Vormittaqs um 9 Uhr, in dieser Amts»
kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den. daß die feilzubietende Realität
bei dieser Feilbielung auch uuler dem
Schätzungswerlhe au d«u Mcistbicteuren
hintangegeden werde.

Das SchäyungsprolofoU. dcr Grund
buchScrlrakt und die ^i^t.,l!onsl'lding»,sss
können bei dicscm Gerichte in den g'-iröhn-
lichen Amtöstunde» li„gcsehcn wcrceu.

! ss. k. Vezirksamt Senosctsch, als Ge.
'richt, am 10 Februar 1865,

(1719-1) Nr. 2418.

Erckutive Feilbietung.
Von dein l . k. Vczilfgamie Wippach,

als Gericht, wird hiemit dckmint gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcS Muthiaö

Kol'iiu von Ol'erfcld Nr. 71 gegen oen
Johann Pelroiiöiö lmrch desscu Kurator
Fllinz WidMlN' von ^angeiifclo wegen
ans dem Ultbcilc vom 30. Oktober 1862.
Z. 5692, schuldiger 31 fi. 50 kr. ö. W.
»:. " . <-. i!, die exekutive öffentliche Ver<
I'leigerllüg der dem î eßtern gehörigen, im
Grundbuche Leutculiulg G b . - N r . 248,
Uvd.'Nr, 160 vorkommenden illealisat,
im gcrichllich elbol'fntn Schapnngoiverlbc
oon 1l»2l fi. ö. W , gewilligct und zur
Vornahme derselben die erekuliveu Feil»
lnetungö > Tagsahungcn anf reu

2 9 S e p t e m b e r .
2 7. O k t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr. in der
AmtZkauzlei nut dcm Anliange bestimmt
worüeil, daß die feilzubietenden Rca«
l-lälfu nur bei der lehtcn Fcilbietung
auch unter dem Schäßungewertlie an deu
Meistbietenden hintangegebcn werden.

Das Schäl)uugSprot>.'folI, der Grund'
l'uchsextrakt und die i'l;i<alionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
üchen Aml.'slundl'i, eingeseben werden.

5t. k. Vc^irkoamt W,ppi,ch, als Ge.
l i . i ' i . am 30, Mai 1865.

( 1 7 2 1 - 1 ) ?e>'33807'

Ercfutivc Feilbictung.
Von den, k. k Vczukoaiutc Möl l lmg.

als Gericht, wiid hicniit l^clanitt gemacht:
Gr sci über d.is Ansuchen des Jakob

Simomtsch von Weinberg gege» Johann
Hutler von Wcrschllsch Nr. 2 wegen au?
tmn Urtheile uom 9. Dezember 1865,
Z, 3480. schuldiger 68 fi. 25 kr. ö. W.
<'. ^ <'. in die ellkutive öffentliche Ver-
steigerung der dem i.'eytern gehörige»,
im Glundbuchc dcr Hcrlschafl Ainöo t>«!>
!)ttif. «Nr. 188 uorkolUlnenden Nealilät.
im gerichtlich erhol'cnen Schäküüi^swelthe
Ul'N 1823 ft, ö. W.. gewilll,,ct uud zu,
Vl,'r»nl)N>c dersttbe» die c^ekllliue» sseil
dielliug'ülligsaylingc» anf dcn

l>. O k t o b e r .
10. N o v e m b e r und
11 . D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

iedlönu'l Vormittags um 9 Uhr. iu
düsll Gerichl^s.ni^ei mit dem Al,hm,gc
^^sllmn.l worden, lah die srilzubleleudc
Nccililal nur bei der lcplen Ffilbietung
^llch unter dem Schayiingswslihc an
oe» MelstbiellNden hollangegelen werde.

Da,ü Schatzilng^rroioloU. t,er GlU»o.
l'Uchseltr.,ll unv eec rizitationsbedingn ssc
sönnen bei dicsem Gerichte i" den gc<
wohnlichen AiniosNinden ciiigcsche» wci<
den.

K. k. Vezilksaml MöNling. als Ge«
richt, am 9. Juli 1865.

(1722.-1) Nr. 335^!.

Crekutivc Feilbietung.
Vo» ds>l» f. f. Bszil'lü.uulc Möüüng,

c.l̂  G.l' lhl, wiro lülmii beka»»< gem^chl:
Es sel über das Ansuchen des Mathias

Dcr^auz von Ober. ̂ aa,e ssegen Ichaun
M i t von Omela wegen auü dcm Ver^
gleiche vom 9. Februar 1860, Z. 223.
schuldiger 315 fi ö. W. »'. «. o' in die
exekutive ölsentlicht Versteigerung der dem
'̂cplern gcdörigen, im Grundbnchc Gul

Hmlick >ul) »Voiib l j Fol. 236. 24«;
und 321 u»o ebendahin >ul>3llif..Nr. 107.
Crl.'Nr. 2. St . G.Slreklovip.tm gerichtlich
erhobeucn SchaßUllgswcitlie von 315 fi
ö. W., gewilliget und zur Vornahme
dtlsclblll die exekutiven.Feilbictungötag»
saßungcn auf dcn

2. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
4. Dezember 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlökanzlci mildem Anhange bestimmt
wprdcn, daß die feilzubietende Rcali«
tät nur bei der lchllu Feilbiclung auch
iluicr dem Scha'tzuugöwerlhc au den
Mcistbiltcndcl, hintangcgcbcn werdf.

Das SchählillgsprolokoU, dcr Grinid
lü'chscNrakl und l.ic ^izitationsbtdingnisft
lonncu bci diesem Gerichte in dcn gcwöhu>
lichcn AiMslundc» ciligcsehtn wcrdcn.

K. l . Bezirksamt Mottling, als Ge-
richt, an, 9. Juli 1865.

(1724-1) Nr. 3201.

Erekutive Feilbietullg.
Von dem k. l. Aczilköamlc Möiiliug.

als Gericht, wird hiemit litka»»t gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Herrn

Fclir Heb von Mottling gegen Stanne
Vajuk von Mottling wegen aus dem
Vergleiche von, 6. Juni 1864, Z. 2863.
sch>,ld!>r 80 fi. ö. W. l). 8. «:. in die
ckskillivf öffentliche Versteigerung dcr dem
Lchtcrn sscborigcu, in, Grnndbuchc Stad»
gilt Mottling ."l,l) Cutt.'Nr. 165 und 598
vorkommenden Realitäten sammt An-
und Zugchör. im gerichtlich erhobenen
LchäyUl'gewerthc uo» 2200 fi. ö. W..
gcwilligct n»b zur Vornnhme derselben
die exekutiven Feilbietungs. Tagsahun-
gcn auf dcn

2 9. S e p t e m b e r
3 0. O k t o b e r und'
30 N o v e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Gclichtskanzlli mit dem Aill'llüge bestimmt
worden, tmst die feilzubietenden Realitäten
uur bei der leptcn Fcilbietnng auch unter
dcm Schäyungöwerthc an den Meist«
bietenden l'intangegeben werde,,.

Das Schäpnugsprolokoll. der Gninb-
buchserlrakl und die ^izilalionöbedingnisse
lön»en bei diesem berichte in de» gewöhn«
lichen AmtSslundc» eingesehen werdeli.

K. k. Vc^irk^amt Mottling, nls Gc>
richt, am 1. Juli 1865.

(1725-1) Nr. 30«!^

Crekutivc Flilbictullg.
Von dcm k. k. Vezirksamtc Mötlling.

als Gericht. wirc> l'icnn't bekannt gemacht:
(55 sei üblr ba^ Axsuchen des Herrn

Fclir Hest von Mottling gegcu Var«
ü'n Rlschek von ^oj.insdorf wegen anö
dem Vergleichs vom 3, M^rz 18l>1, ^
793. schuldigcr 105 fi. 5. W. <:. ... V.
i» dir erelutiue öffe»l!ichc Versteigerung
der dein 5,'lhlcrn gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft .ssrupp ,>>„!> (5»rt.«
Nr. 8. 385, und 784 vorkommenden
Realitäten, im gerichtliä» erbobenen Schäz»

williget und zur Vornalmie derselben
die ellkliliven FeilblstungS-Tagsahungen
anf den

2 5. S e p t e m b e r ,
2 5 O k t o b e r nud
2 5 N o v e m b e r 1 8 6 5 .

jedesma! Vormittags um 9 Ul»r. in dic>
ser Gelichtskanzlei m>l dcm Anl'ange de<
siimill wordc». dal) die feilzubietende
Realität nur bei der lente» Feilbictung
auch unter dem SchäpunaM'erlhe an den
Mslstl'ietendeii liinlange^eben werde.

Das Schäp»ns>sprl'il'kl'll. der Grund.
buchsMrakt uud dic Vizu t̂ioncibeoiiiglNsse
fönnc» bei diesem Geiicl'te in den gewobn«
lichen Amt^stundcn eingesehen werden.

5l. k. Ve^rssanit Mottling, als Ge-
richt, am 26. I um 1865.

(1726-1 ) ' Nr. 2«5.7.

Erclutive FeilbietlW.
Von dem k. k. Vezirköamle Möl l l i l ig .

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht :
Es sci über das Ansucheu des Dako

Magooat) vou Radovinzc gegen ssalha«
rina Vlüt von Oberdobrauip wegen aus
dcm Vergleichs vom 2<». August 1863.
Z. :;:'i92. schuldisser I4A ft. ö. W. o. ». <-.
I» die errkutive öffeulliche Vclstciqeiling
der dem iicylern gehörigen, im Grund,
buche Tschcriismblhof 5ul> C n r . . N l . 7l!.
im gerichtlich erhobenen Schäßlingswerlhc
von l 0 4 l fi, ö. W., gewiUiglt und znr
Vornahme derselben die exekutiven Feil«
bietnngs'Tagsaßungen anf den

30. S e p t e m b e r ,
30. O k t o b e r lmb
30. N o v e m b e r 18 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
GcrichtSkanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die sellzubicttnde Realität
nur bci der lehlen Feilbietuna a'.iH :,utr»
dem SchäMln^ivelli ie an dcn Mcislbie.,
trndcn hinlangcglben werde.

Das SchäßuugsprotokoU. der Grund-
buch^crlrakl »no die ^izitationsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcu Aiutsstundcn eingesclien werden,

l K. k. Bezirksamt Mottl ing, als Ge«
>richt, an» 12. Juni 1865.


